
Vorschläge Straßennamen im Neubaugebiet Istrup 

 

Ortsheimatpfleger Josef Vogt: 

1. Heimatweg (auf Kalenderblatt, 9.Mai Hogli....) ohne Namen 
 

2. Heimatweg (A4-Blatt mit Bezug auf Wikipedia und Istruper Lied; 
ein interessierter Istruper Bürger "ohne Namen" 

 
3. Waterfurt (Wasserfurt) 
Früher hatten die Äcker und Ländereien eigene Namen und 
Bezeichnungen. Diese waren angelehnt an die Besitzer oder die 
geologische Situation mit deren Besonderheiten. 
In dem aktuellen Baugebiet gab es früher auffällig viele Wasseradern, 
Gräben und Feuchte Stellen. Weshalb zunächst die Unterlieger ihre Häuser 
ohne Keller errichteten. Durch intensive Bewirtschaftung und Drainagen hat 
sich das geändert und auch die Namen gerieten in Vergessenheit. 
Bei einem Gespräch mit Brigitte Osterloh (nach der Messe an der 
Rustenhofkapelle) fiel ihr dieser nach einigem Nachdenken Name 
"Waterfurth" wieder ein. Und auch den Sinn dieses Namens konnte sie 
erklären. 
Deshalb steht der Name "Waterfurt" für uns als Favorit an erster Stelle. 
Er ist einzigartig, einfach und steht für diesen Bereich in unserem Dorf. 
Vorschlag von Josef Vogt und Brigitte Osterloh. 

 

Bezirksverwaltungsstellenleiter Diethelm Gieffers: 

1. Kirchweg 
2. Bartholomäusweg 
3. Bürgerhallenstrasse/Weg 
4. Spindelweg* 

 
* Unsere Altvorderen haben seinerzeit  im Zusammenhang mit 

       unserem Patronatsfest Ende August immer vom "Spindelmarkt" 
       gesprochen. Istrup war damit in der weiteren Umgebung bekannt. 
       Vielleicht könnt man diese Tradition wieder beleben. Ich muss aber 
       gestehen, dass ich mir das damalige Marktgeschehen nicht so 
       richtig vorstellen kann. Unsere Chronisten wären gefordert. 
 
 

Bezirksausschussvorsitzender Tobias Gadzinski: 

1. Mittelstraße – anders nummerieren 
2. Heimatweg 
3. Pastor-Wippermann-Weg 

 
 

 


